
Jn vollem Gange 
Wahlkampf für den neuen 

deutschen Reichstag. 
, 
I Die Aussicht-« 

Der schwarz blaue Tilock Iuird dieses 
Mal sicher ein Wniekloo ern-den 
FortfelIIittopartiien und Sosiiildk 
mokrnten beneiden XIlgiIntion in 
gewaltigem Umfange. Matti- 
losigkeit herrscht ins Lager des-I 
Centrums und der Confervntiven s 

Aufregung in LeiterkeielI, weil 
italienische SIriegcsieiIiffI öIterreisl 
chifchen Passagierdnnrpfek benahm-s- 
hitt haben. ----— Sensaiinneller Ve- 
richt iII der Wiener ,,Zeit« über. 
den lKrieg in Tripolis von einem 
Sachverständigen. i 
Berlin, 27. Nov. Am 5. Turm-. 

ier wird, wie ofsiziös bekannt gege- 
ten wurde, der jetzige Reichstag ans- 
telöst werden und aus dem Dasein 
Weiden. Der Wahlkampf ist jedoch! 
iereits in vollem Gange nnd wird 
einen Höhepunkt um die Weilt-H 
Pachtsgeit erreichen. Wie die Cam-« 
Hagne endigen wird, vermag natür- 
fch Niemand mit voller Bestimmt- 
Zeit zu sagen, aber es herrscht kein 
weisel daran, dass der schwarz- 

ue Block ein Waterloo erleben 
sitt-. Die diesmal mit den bürger- 
schen Fortichrittsparteien Hand in 
Fand gehenden Sozialdemokraten be- 
ieilten die Agitation in gewaltigem 

sange mit allen Mitteln und die 
rtriiglich gewordene Theuernng 

hrt ihnen im Verein niit der Ent- 
«stuug über den Ausgang der Ma- 
kkoiAisaire Hunderttausende von 
ekruten zu. Jm Lager det- 
ntrums und der Contervativen 

cht eine vollständige Muthlosigs 
« 

t, die durch die Meldung vermehrt 
rden ist, daß nach in allen Bezir- 

sn angestellten Erhebungen die Er- 
hlung von 150 Sozialisten zu er- 

ten sein soli. Diese Prophe- 
«ung ist wahrscheinlich übertriebene 

Ewarzieherei. 
aber wenn sie sich er- 

len sollte, so toiirden die radikalen 
,· ksparteien eine absolute Mehrheit 

neuen Reichs-Parlament erhalten. 
ist daher kein Wunder, ,daß die 
iernng nnd die auf ihrer Seite Händen Parteien den am 12. Ja- 

ar stattfindenden Wahlen mit der 
sten Besorgnisz entgegensehen. 

Gieri, 27. Nov. Ungeheure Aus- 
k. ng hat in ganz Oesterreich die 
seldung erregt, daß italienische 
Tiegöichitse am letzten Donnerstag 
fder Nähe der Jnsel Zante ani den 
It 2042 Pasiagieren nach New York 
Zerwegg befindlichen Damvser 
»artha Washington« der Auftra- 
zerikasLinie senerten. Wie der Ca- 
ZZn des gestern Abend in Algier 
Helangten Damvsers meldet, wur- 

Her zwischen Catilialonia und Zante 
Z zwölf italienischen Kreuzern und 
Irpedojägern angehalten nnd diete 
isten Feuer, als er nicht sofort bei- 
Ihte Mehrere Geschosse schlugen 
gebiich dicht neben dem Schiffe 
It Wasser nnd der Passagiere be- 
xhtigte sich eine Partik. Die hie- 

— Presse iit enibiirt nnd schlägt ei- 
drohenden Ton an, indem iie 

Minister des tilntiniiirtigen Gras 
ia v· Aehrentlial ausfordert, zu 
.ichärsiten Mitteln zu greifen, uni 

zlteu an weiterer Beunruhigung 
sMittelnieeres in verhindern Die 
state «erit« veröffentlicht heute ei· 
J seusationellen Bericht eines den 
«eg in Triualis ini italienischen 
jwtanartier niitinarheuden öster- 
-.83ttscheu Militiir Attaeliih Der Ofsl IFt übt eine vernichtende Kritik an 

’Kkieitstiiltrnng der Italiener. 
".’t denselben aber keine Grausam- 
en vor. eDen Mein-rat Caneua 
sich-sei er »ic- tiisiiitaang iii;t.:t::g« 
er behauptet- dasi der italienische i 

Mkotnnunidirrnde in ieiae und 
Tttichloisen iei nni entscheidende 
TM zu unterm-innen 
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Trauen ihm nicht. 
Juan Seht-Kai’s Stellung 

ist start erschüttern 

Mandschu sind unzufrieden. 
Glauben, daß der Premierminister 

die tlieuolntion längst hätte un- 

terdrücken können, wenn er ge- 
wollt hätte. —- Hatte heute eine 
lange Conserenz mit dem Regen- 
ten, über deren Zweck und Resul- 
tat das strengste Stillschweigen 
beobachtet wird. — Nebellen ha- 
ben einen strategisch sehr wichtig 
gelegenen Berg vor der Stadt 
Nanling eingenommen und beseht. 
Von dort beherrschen sie mit ih- 
ren Geschiihen die ganze Stadt- 
Im Herzen der Stadt Berlin 
wurde ein Postkaub ausgeführt 

Peling, 25 Nov. Premierminifter 
Juan SchisKai hatte heute Vormittag 
eine lange Conferenz mit dem Re- 
genten, über deren Zweck und Resul- 
tat das strengste Stillschweigen be- 
obachtet wurde. Jn diplomatischen 
Kreisen wird behauptet, daß der Pre- 
mier dein Negenten einen neuen Plan 
zur Unterdrückung der Revolution 
unterbreitet habe. Juan Seht-Kot foll 
jetzt angeblich ein schärferes Vorge- 
hen gegen die Rebellen befürworten, 
während der Regent fürchtet, daß es 

zu spät ist und daß mit Nachgeben 
augenblicklich, wo die Revolution so 
riesig um sich gegriffen hat, nicht viel 
zu erreichen wäre. Es heißt, daß der 
Premterminister am Montag seinen 
Plan bekannt geben wird. 

Peking, 25. Nov. Premierminister 
Juan Schi-Kai's Stellung wird mit 
jedem Tage unhaltbaren Weder dte 
Mandfchu noch die Chinefen trauen 
ihm; die Mandschu werden mit je- 
dem Tage argwöhnifcher. Von den 
Gemäßigten wird er dafiir verant- 
wortlich gemacht, daß der Hof hier ge- 
blieben und nicht nach Jehol verlegt 
worden ist. Ganz offen sagen sie- 
daß die Revolution heute sicher been- 
det wäre wenn Juan Seht-Rai das 
ernstlich gewollt hätte. Unter den 
Chinefen herrscht die Ansicht vor, daß 
Juan SchiiKai wirklich die ernfte 
Absicht hat, die Nevolution zu unter- 
drücken. Vor Hantow erlitten die 
Regierungstruppen am letzten Don- 
nerstag eine empfindliche Niederlage. 
Sie wurden von den Rebellen mit 

roßen Verlufien bis über den han 
luß zurück gedrängt. 

Nanting, 25. Nov. per drahtloser 
Telegraphie nach Schanghat übermit- 
telt. Die Rebellentruppen nahmen 
heute den Tiger-Berg in der Nähe 
dieser Stadt ein und befehten ihn- 
Von dort aus können sie mit ihren 
Gefchützen die Stadt und den Fluß 
»beherrschen«. Sie eroberten mehrere 
große Geschiihr. Nachdem der Berg 
eingenommen und befetzt war, ging 
eine «ros-,e Anzahl von Regierungs- 
truppen zu den Rebellen iiber. 

Berlin, 25. Nov. Letzte Nacht 
wurde hier mitten in der Stadt ein 
frecher Raub ausgeführt Gin einzel- 
ner Wegelagerer iiberiiel einen Post- 
wagen, der Geld und Postpactete aus 
den einzelnen Zweigftationen abholt 
und ftahl 875,(W: in baarem Gelde. 
Der Räuber wurde bald nach voll- 
brachtet That bei-hattet Fast altes 
geftoblene Geld wurde bei ihm ge- 
fanden. 

Christo heftet-Dem 
Mn geholfen, Lehrerin ztr tsreren 

und zu fein-. 
Ltneoln Erntet. Kas. Lö. Nov. 

M wurden zwei Männer. Jphn 
midt nnd Sherrtl 6tark, fchutdta 

befunden dte Lehrerin sträubt-IT 
Mart- Chatnberlatn getdeert und ne- 
federt zu haben. A. N.Stmnrt der 
Intt ihnen sufarnnren Nnngrttat and 
vrptefftrt worden war. wurde frei ge 
free-Cre- Moftern Warnen hatte der 
Richter vor dent der Progrh nrflldrt 
worden war. vter andere Männer 

die ffch tin dem Angrtff attf Irl 
charndrrlntn bettteittttt und frdtttdtg 
defqnnt hatten zu einem Jahr G- 

iföngnts verurtheilt Sedmtdt und 
Mart werden wahrfrnetntten ebenfalls 
tu einem Jahr Gefängnts nertrrthttt 
werden. 
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Trefflich bewährt 
Zset Zeppeliue »Sei-mes- s.«i 

Und neues Militärluftfchiss. F 

Trstzte den Elementen. 

Berlin. 25. Not-. Vortreffliche Pro- 
ben ihrer Leistungfähigleit haben soe- 
ben wiederum zwei Luftfchiffe voms 
ZepvelimTyp abgelegt. Das gewaltige 
Passagier Luftschiff »Seht-sahen l«, 
welches längere Zeit auf dem Johan- I 
nisthaler Flngfelde ftationirt war 
und in dein Mitglieder des laiferlichen 
Hauses, sowie der Reichskanzler Dr. 
v. Bethmann Hollweg und andere her- 
vorragende Persönlichkeiten Aufstiege 
unternommen haben, fuhr gestern nach 
Friedrichshafen ab. Es war noch nicht 
lange unterwegs-, als sich ftiirmifches 
Wetter einstellte, fo daß eine Landung 
des gewaltigen Seglers in Gotha er- 

zwungen wurde. Das Fahrzeug hatte 
den Elementen getrotzt, ohne den ge- 
ringsten Schaden erlitten zu haben- 
Die Bergung in der Luftfchiffhalle zu 
Gotha ging glatt von Statten. Ferner 
hat das neue Zevpelin’fche" Militär- 
Luftfchiff sich bewährt. Es war in 
Friedrichshafen einem Umbau unter- 
zogen, bezw. verlängert worden und 
flog von dort nach Köln, wo es an den 
feit kurzem im Gange befindlichen 
Luftfchiff - Manövern theilnehmen 
wird. Der Flug war überaus erfolg- 
reich, und nicht der geringste Zwischen- 
fall hat die Fahrt gestört. 

l 
l 

Billiseees Fleisch. 
Oefterreich’s Abgeordnetenkfaus ver- 

langt Eins-he ans Argenti-rieth 
Wien, 25. Nov. Das Abgeordneten- 

haus des Reichgraths hat mit großer 
Mehrheit den Antrag angenommen, 
die Regierung zu einer beschränkten 
Fleischeinfuhr aus Argentinien und 
vorn Balkan aufzufordern Der Im- 
port vorn Balkan wird dadurch ermög- 
licht, daß der Handelsvertrag mit 
Serbien die unbeschränkte Fleischeiw 
fuhr gestattet. Dagegen wurde ein von 
sozialdemokratischer Seite gestellter 
Antrag, Ungarn gänzlich zu ignoriren, 
abgelehnt. 

Warten geehrt. 
III-sie Auszeichnung iir die Herren- 

Ballin und late. 
Berlin, 25. Nov. Eine große 

Auszeichnung ist dem Generaldirets 
tor der »HarnbnrgsAmerikasLinie«, 
Herrn Ballin, und dem am ersten 
October wegen eines Angenleidens 
oom Posten des Präsidenten des 
«Norddentschen Lloyd« zurückgetretes 
nen Herrn Plate seitens der Schiff- 
bantechnifchen Gesellschaft zntheil ge- 
worden. Beide lsderren sind zu Eli- 
ienniitgliedern der Gesellschaft er- 
nannt worden, an deren Sitzungen 
sich der Kaiser häufig zu betheiligen 
pflegt. 
Bismaecksptationaldenkmal 
Fünfzehn Entwiirse werden als unge- 

eignet zurückgestellt. 
Berlin, 25· Nov. Das Preisge- 

richt in Köln, welches iiber die neuen 

Entwiirse zu der Eoncnrrenz um das 
Vitsniarchationaldenkinal anf der 
Liliienhdtie bei Vinaerdriilk »in ent- 
scheidest hatte-, giebt das Ergeliniß be- 
kannt. Es bat fiinszelin Entwiirse 
a ungeeignet zuriickaestellt. Fiinf 
kommen dagegen in die engere Wahl 
An erster Stelle ist unverändert der 
nenieinsmne Entwurf desI Bildhauer-I 
Prof. Halm in München nnd des- Ils- 
clkitelten German Bestelineern geblie- 
ben. Der Zweite nnd dritte Preis 
ist den Entwiirsen non Brautzkn in 
tiöln zimesnroclien, der vierte Psann 
nnd Pseisser, der fiinite Fischer. 
Nach unbekannte-Requiem 
Flucht eiseö Vatkdirekters verursacht 

in Verli- Unfugs-up 
Berlin, Lö. Nov. lsine Censation 

lmt das gestern bekannt gewordene 
Verschwindrn des Tireltors tin-il 
Siegel von der Deutschen Commis- 
smnstxant ermit. Der bisher timtmn 
giesetiene Finaniier der anai me» 

sttiiistefiilner der Liniagokien « Bau 
gesellschast war, ist nach Breiten-merk 
grosser llnterstlilamnxen aestohen 
Der llrnfan.1 seiner Dielseteien ist 
·.::.«.: nickt fess---i"se"0 riskti hat er min« 
bestens Ums-W ’«.’.:rt iseinntreut 

’Lis«itiri»tieltililti lseiinbet er ists ins 
Nin Wette Witi ’.’lns.mt.i. 
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Ernstlich besorgt 
Geriugc Resultate der 

Coiigrcß-Scsfiou. 
Repnlililanerpessimistisch. 

Geschäftsleute schweigen, um abzu- 
warten, wag mit Tneiftevision, 
Tensnserfolgnng nnd Corporns 
tionscontrolle geschehen wied. — 

Die Tisieeeinen in dein Coinite, 
dno die lsieiehiiitmnethoden dec- 
Stnhltrnfts unterhielten foll. -—— 

Befürworter von Tarifreviision 
nach unten haben in beiden Zwei- 
gen dess- Conqresses die Mehrheit 
sIlepnbliknnifthe Mitglieder des 
Conqressed hoffnungslos zersplits 
fert. s-— John N. Meixean scheint 
in der Bundeshanptftndt »aus-ge- 
spielt« zn haben. Wird Wash- 
ington wahrscheinlich verlassen. 

Washington, 4. Der. Beide Häu- 
fer des zwei und sechzigstessn Congrefs 
seg wurden heute Mittag um 12 Uhr 
eröffnet. Fast alle Mitglieder hatten 
sich eingefunden und die Galterien 
waren bis aus den letzten Platz besetzt. 
Gleich nachdem die Session eröffnet 
war, meldete sich der Bandes - Abge- 
ordnete Martin W. Liitleton von 
New York zum Wort. Er suchte sich 
in den gegen ihn erhobenen Anklage 
zu vertheidigen, daß er mit den Ver- 
tretern des Stahltrusts unter einer 
Decke stecke, weil er dagegen protestirte, 
daß die Untersuchung gegen den 
Stahltrust fortgesetzt werde- 

Die Boranschläge für das nächste 
Fiscaljahr, die dem Congreß unter- 
breitet wurden, betragen 8745,834,- 
568. Jm Bundessenat wurde Sena- 
tor Curiis zum Präsidenten pro 
t·«mp. erwählt, nachdem die neuen 
Senatoren Smith, Georgia, und 
Gardner, Maine, vereidigt worden 
waren. Die Zeit für Eröffnung der 
täglichen Sitzungen wurde auf 2 Uhr 
Nachmittag festgesetzt. 

Washington, 4. Dec. Brigade- 
General C. R. Edwards hat gestern 
seinen Jahresbericht bekannt gegeben. 
Er sagt, daß die Einfuhr von Eisen 
und Stahl im letzten Jahr einen 
Werth von 85,887,1855 repräsentirte; 
davon fielen 88,909,519 auf die Ver- 
einigien Staaten, 8965,982 aus 
Großdritannien und 8514,407 aus 
Deutschland. Der im letzten Jahre 
exportirte Manila - Hans repräsen- 
tirte allein einen Werth von 889,- 
778,629. Betreffs der Verwaltung 
der Philippinen sagt Gen. Edtvards, 
daß er noch einmal wiederholt, was 
er schon früher gesagt hat, daß der 
Congrefz ein Gesetz erlassen soll, laut 
welchem bestimmte Klassen von Civil- 
beamten nach zufriedenstellender zehn- 
jähriaer Dienstzeit durch andere er- 

setzt werden sollen. Er verlangt fer- 
ner, daß es gestattet werden foll, die 
Schuld der Philippinen um sm- 
00(),000 zu erhöhen, damit die nöthi- 
gen Verbesserungen ausgeführt wer- 
den können. 

Rand Vors- —i. Tor-. Anc list-ten 
Zantstaa inltr dist· friitnsre asiiei«ii«aiii 
Erin- Votniiaftor in Deutschland Ir. 
Tanid Jan-n- Hill init dein Dampf-er 
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LrTrnn Jlsr euren »Her einzijnnen wollt, so esgnt sich 
nichts besseres duzn nne die bexninnte 

Amerikan geslochtencr Draht Zaun. 
Ener Carladnnq desselben verschiedener Größen 1st 

angelnnzst 
Kern Cutlrr ist der Name der bestsn Sein-einer 

Werkzeuge ans dem Markt. Messer nnd Eensen werden 

elwttfx;l1-:« nnter dieser Onndelsznmrkeshergestellt. Es gibt 
keine besseres-. 
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John Grohnmnn 
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